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Judokai Wallisellen
Protokoll der MV vom 16.3.2007

Traktandum 1: Begrüssung

1.1. Begrüssung
Der Präsident Andreas Wisler begrüsst um 19:20 Uhr die Anwesenden im grossen Saal des 
Spöde (Sportzentrums).

1.2 Präsenzliste, Anwesende
Es sind 37, ab 19:40 Uhr 38 Stimmberechtigte auf der Liste eingetragen und anwesend. Leider 
haben sich viele Mitglieder entschuldigt. 3 Mitglieder fehlen untentschuldigt und werden mit einer 
Busse von CHF 20.– bestraft.

1.3 Konstituierung der Versammlung
Gemäss Art. 5 unserer Statuten muss jährlich einmal eine Generalversammlung durchgeführt 
werden. Diese muss 30 Tage im voraus angekündigt werden. Die letzte Versammlung fand am 17. 
März 2006 statt. Die Einladung für die diesjährige Versammlung wurde fristgerecht Ende Januar 
an alle Stimmberechtigten verschickt. Gegen die aufgeführte Traktandenliste sind keine 
Einsprachen erfolgt. Laut Art. 5 unserer Statuten sind Beschlüsse gültig, wenn sie vom absoluten 

Datum, Zeit: 16. März 2007, 19:20-20:30
Ort: Restaurant Spöde,Wallisellen
Teilnehmer: Vorstand:

Präsident Andreas Wisler
Vize-Präsident Peter Anliker
Kassier Hans  Keller
Beisitzer Judo Ernst Jud
Aktuar Andy Deller
entschuldigt: Beisitzer Ju-Jitsu Robert Sellaro
Stimmberechtigte: 37, ab 19:40 38

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll der MV vom 17. März 2006
3. Genehmigung des Jahresberichts des Präsidenten
4. Jahresrechnung 2006
5. Décharge-Erteilung an denVorstand
6. Budget 2007
7. Wahlen und Ämter
8. Anträge des Vorstandes
9. Anträge der Mitglieder
10. Varia
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Mehr der stimmberechtigten Anwesenden angenommen werden. Bei 37 Anwesenden stellen 19 
Stimmen dieses absolute Mehr dar. Ergibt sich bei Sachgeschäften Stimmengleichheit, 
entscheidet der Präsident mit Stichentscheid über Annahme oder Ablehnung der Vorlage.

1.4 Wahl des Stimmenzählers, Protokollführung
Jörg Iseli wird als Stimmenzähler vorgeschlagen und gleich einstimmig gewählt.
Die Protokollführung wird zuerst von Monika Anliker und ab 19:40 wie üblich vom Aktuar Andy 
Deller übernommen.

1.5 Sterbefall Alexandra Müller
Im Februar ist Alexandra Müller, vom Kindertraining, an einem tragischen Unfall gestorben. Es 
wird eine Schweigeminute für sie eingelegt.

Traktandum 2: Protokoll der MV vom 17. März 2006
Das Protokoll der Jahresversammlung vom 17. März 2006 wurde in unseren Clubnachrichten, 
Ausgabe 2/2006, veröffentlicht und jedem Clubmitglied persönlich zugestellt. Es ist ebenfalls auf 
unsere Homepage (http://www.jkw.ch) verfügbar. 
Clubmitglieder, die das Clubmitteilungs-Blatt mit dem publizierten MV-Protokoll nicht erhalten 
haben, oder das Protokoll aus anderen Gründen noch nicht zur Kenntnis haben nehmen können, 
fordern bei unserem Aktuar nachträglich ein Exemplar an.
Ein Verlesen des Protokolls wird nicht gewünscht. Es bestehen keine Wortmeldungen oder 
Berichtigungsanträge und das Protokoll der MV 2006 wird einstimmig bei 3 Enthaltungen geneh-
migt. Andreas Wisler bedankt sich bei Andreas Deller für die Mühen des Schreibens.

Traktandum 3: Genehmigung des Jahresberichts des 
Präsidenten
Der Bericht wurde zusammen mit der Einladung an alle Stimmberechtigten verschickt. Er wird 
deshalb nicht vorgelesen. Ein paar Punkte:
• Im 2006 konnte der JKW sein 40-jähriges Jubiläum feiern.
• Die Züri-Meisterschaft wurde souverän ausgeführt; leider war die Anzahl der Teilnehmer am 

Wettkampf und am vortägigen Spezialtraining unter den Erwartungen.
• Die vier Spezialtrainings (2 Judo, 2 Ju-Jitsu) fanden grossen Anklang.
• Leider konnte das J+S-Lager in Haslen mangels Teilnehmer nicht durchgeführt werden.
• Der Mitgliederbestand sank um 15 auf 114, leider ein schon lange nicht mehr erreichtes Tief.
• Der Trainingsbetrieb klappte wie gewohnt sehr gut, bedauerlicherweise dieses Jahr mit zwei 

Unfällen (Rippenquetschung, Beinbruch).
• Trainerwechsel: Sabrina Rocha hörte auf, Andreas Wisler übernahm das Erwachsenentraining.
• Seit Ende Oktober gibt Peter Anliker Karate.
• Zahlreiche Gradierungen: Judo 24 Kinder und 2 Erwachsene, Ju-Jitsu 2 Kinder und 2 

Erwachene.
• Haufenweise weitere Aktivitäten.

Es gibt keine Wortmeldungen oder Fragen und der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.
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Traktandum 4: Jahresrechnung 2006

4.1 Erläuterungen des Kassiers
Der Kassier Hans Keller kommentiert die Rechnung 2006. Die Erfolgsrechnung und die Bilanz 
lagen der persönlichen Einladung bei. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 
1’540.15 ab. Dies ist knapp CHF 3’000.­ besser als budgetiert.

Hans erläutert einige Punkte, die vom Budget 2006 abweichen:
• Etwas tiefer als budgetiert waren die Trainerentschädigungen, die Ausgaben für Kurse und 

Demos, für Unterhalt/Reinigung und die MV.
• Da das J+S-Lager in Haslen nicht stattgefunden hat, resultierten dort auch fast keine Ausgaben.
• Der Materialeinkauf lag höher als budgetiert, da T-Shirts angeschafft wurden.
• Wegen dem Mitgliederschwund waren die Mitgliederbeiträge tiefer als budgetiert.

Einmal mehr macht Hans auf die schlechte Zahlungsmoral einiger Mitglieder aufmerksam. Sie hat 
sich in der letzten Zeit sogar eher noch verschlechtert.

4.2 Infos zum Jubiläumsjahr 2006
Andreas Wisler dankt Hans und erwähnt die Ausgaben für die verschiedenen Anlässe:
• Züri-Meisterschaft
• Dojo-Gestaltung
• 4 Spezialtrainings
• Neue Matten
• Vorstandsausflug
• Kleber/Jubiläumsheft
• T-Shirt

Roland Nyffeler meldet sich zu Wort und bedauert, dass an der Züri-Meisterschaft so wenige 
Kinder ans samstägliche Spezialtraining gefunden haben. An der Information hat es nicht gelegen, 
hat Roland doch sämtliche Zürcher Clubs dreimal persönlich angeschrieben.
[Stimmberechtigte: Andy Deller kommt dazu -> 38 Stimmberechtigte, absolutes Mehr 20]

4.3 Bericht der Revisoren
Michael Büto verliest den Revisionsbericht. Er bestätigt, dass
• die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt wurde
• die Saldi von Kasse, Depositenkonto und Sparheften mit den Bankauszügen und Belegen 

übereinstimmen
• die Jahresrechnung mit einem Gewinn von CHF 1’540.15 abschliesst. Er wird vollumfänglich 

dem Konto «Eigenkapital»  zugeschlagen.

Der Revisionsbericht wird ohne weitere Wortmeldungen einstimmig genehmigt. Besten Dank an 
Michael Büto und Yannick Franel (in Abwesenheit) für die geleistete Arbeit.

4.4 Genehmigung von ER und Bilanz
Die Jahresrechnung wird einstimming genehmigt.
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4.5 Antrag Auflösung von Rückstellung für Neuanschaffungen
Hans Keller erläutert, dass mit unseren 4 verschiedenen Rückstellungskonti zu viele separate 
Konti vorhanden sind. Zudem ist deren Betrag mit total CHF 38’000.– zu gross, da wir weder 
grosse Jubiläen noch massive Materialeinkäufe in nächster Zeit planen. Der Vorschlag des 
Vorstands ist deshalb, alle diese Konti in eines («Rückstellungen») zusammenfassen und alles 
ausser CHF 20’000.– dem Eigenkapital zuzuschlagen.
Roland Nyffeler erklärt, woher die vielen Konti kommen: von der Gemeinde bekamen wir früher, 
als es dem Verein nicht gut ging, grosse Subventionen. Um dies nicht direkt gewinnrelevant in die 
Rechnung zu setzen, wurden diese damals nötigen Beträge separat verbucht.
Roland Nyffeler schlägt vor, gleich alles ins Eigenkapital umzubuchen, also richtig zu bereinigen. 
Ein allfälliger Verlust könnte dann direkt dem Eigenkapital abgezogen werden.
1. Abstimmung: Alles dem Eigenkapital zuordnen. 1 Stimme.
2. Abstimmung: Rückstellungen auf CHF 20’000.– setzen, den Rest dem Eigenkapital (Vorschlag 
des Vorstands): Absolutes Mehr erreicht.
3. So lassen wie jetzt: 0 Stimmen.

Traktandum 5: Déchargen-Erteilung an den Vorstand
Oder auch Erteilung der Entlastung des Vorstandes. 
Gemäss Art. 65 Ziff. 2 ZGB resp. auch Art. 5 unserer Statuten übt die Vereinsversammlung die 
Aufsicht über die Vereinsorgane aus. Der Präsident stellt daher die Frage an die Anwesenden, ob 
sie sich mit der Arbeit des Vorstandes – d.h. mit der Erledigung der Vereinsgeschäfte und 
statutenkonformer Vereinsführung – für einverstanden erklären können.
Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt.

Traktandum 6: Budget 2007
Hans Keller informiert:
• Es ist ein Verlust von CHF 2’200.­ budgetiert;  Abweichungen zum Budget 2006:

Aufwand:
• Kleinerer Traineraufwand, da weniger Kinder, Differenz CHF -3’000.-–
• J+S-Lager 2007 nicht budgetiert, Differenz CHF -3’200.–
• Höhere Dojo-Miete, Differenz CHF 500.–
• Zusätzlicher Posten Marketing/Werbung, Differenz CHF 3’000.–
• Verminderter Materialeinkauf, Differenz CHF -800.-–

Ertrag:
• Kurse, Differenz CHF 1’000.–
• Mitglieder, Differenz CHF -4’500.–

• Der totale Ausfwand wird mit CHF 39’600.–, der totale Ertrag mit CHF 37’400.-– budgetiert.

Andreas Wisler erläutert den Punkt Marketing/Werbung:
Es braucht jemanden, der mehr Öffentlichkeitsarbeit erledigen kann als der Vorstand, bei den 
Schulen, in der Gemeinde, etc. Nur so ist es möglich, bei den Kindern mehr Präsenz zu zeigen 
und neue Mitglieder zu bekommen.
Es gibt keine Wortmeldungen, das Budget wird einstimmig angenommen.
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Traktandum 7: Wahlen und Ämter

7.1. Wahl des Vorstandes und der Revisoren
Ernst Jud tritt als Beisitzer Judo ab. Er hat während vieler Jahre sein Amt gewissenhaft, gründlich 
und mit einer Prise Humor erfüllt. Seine Bodenständigkeit und sein grosses Fachwissen wurden 
vom Vorstand immer sehr geschätzt.

Ernst bekräftigt selber, dass er immer mit Leib und Seele dabei war. Immer noch ist er sehr 
motiviert. Die Vorstandsarbeit hat ihm immer Spass gemacht – trotzdem will er nun seinen Posten 
für die Jungen frei räumen. Er bedankt sich für die schöne Zeit im Vorstand.

Andreas Wisler überreicht ihm eine Flasche guten Wein und einen Gutschein von Hafners Rad.

Der Rest des Vorstands ändert nicht. Andreas Wisler möchte dieses Jahr die Wahl anders 
machen. V.a. aufgrund des Mitgliederschwundes hat er hat sich schon gefragt, ob er noch auf 
dem richtigen Weg ist. Deshalb wünscht er, separat gewählt zu werden, als eine Art 
abgeschwächte Vertrauensabstimmung. Keine Frage: Andreas wird einstimmig wiedergewählt.

Der restliche Vorstand wird in globo ebenfalls einstimmig für ein weiteres Jahr gewählt.

Ernst Jud hat einen souveränen Ersatz als Beisitzer Judo gefunden: Roger Schwyter. Roger ist 
Träger des 1. Dans und langjähriger engagierter Kindertrainer. Während mehrerer Jahre sammelte 
er auch ausserhalb des JKW wertvolle Erfahrungen, die er bei uns einsetzen kann.
Roger Schwyter ergreift das Wort. Er war positiv überrascht, angefragt worden zu sein und freut 
sich darauf, dieses Amt auszuüben. Er wird ebenfalls einstimmig gewählt.

Die Zusammensetzung des Vorstandes ist somit:
• Präsident: Andreas Wisler
• Vize-Präsident: Peter Anliker
• Kassier: Hans Keller
• Aktuar: Andreas Deller
• Beisitzer Judo: Roger Schwyter
• Beisitzer Ju-Jitsu: Robert Sellaro

Als Revisoren werden vorgeschlagen::
1. Revisor: Michael Büto
2. Revisorin: Cornelia Weiss
3. Revisor: Patrik Sopran (abwesend)
Die neuen Revisoren werden einstimmg gewählt.

7.2. Weitere Ämter
Diese müssen nicht gewählt werden. Mit dem Abgang von Sabrina Rocha als Trainerin gibt es 
einen Wechsel beim J+S-Coach. Dieser ist verantwortlich für die Trainerausbildung (Kursbesuche, 
Lizenzen) und die Abrechnung gegenüber dem J+S-Amt. Andy Deller hat dieses Amt 
übernommen. Die «weiteren Ämter» werden somit von folgenden Personen wahrgenommen:
• Materialverantwortlicher: Peter Anliker


